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Die Schweiz in Paris

Die Schweiz hat immer gute nachbarliche

Beziehungen zu Frankreich unterhalten und
ist in Paris seit Jahrhunderten vertreten.

Die Schweizerische Gesandtschaft befindet
sich seit 1939 im Hause 142, Rue de Grenelle,
das lieisst im Hôtel Chanac de Pompadour,
welches für diesen Zweck sorgfältig
hergerichtet worden ist. Die Gartenfront, die wir
hier zeigen, ist als historisches Baudenkmal

zu bezeichnen und drei Empfangsräumen Schweizerische Gesandtschaft in Pi

kommt ebenfalls historische Bedeutung zu.
Die Hoffront (siehe nächste Seite) wurde
durch einen neuen Flügel ergänzt und durch einen monumentalen, auf die Rue de Grenelle gehenden Eingang im Stil des

Gebäudes bereichert.
Dieses schöne, ernste klassische Proportionen aufweisende Gebäude, das im eleganten « Quartier des Invalides »

gelegen ist, beherbergt die Büros der Gesandtschaft und die Konsulatskanzlei. Gleichzeitig ist es die Residenz des

bevollmächtigten Ministers und ausserordentlichen Gesandten der Schweiz bei der Französischen Republik, Herr Peter von
Salis,

t ans :

Garten.

Iii den Gärten der

Schweizerischen Gesandtschaft

Frau Peter von Salis trägt ein Kleid
aus feinem St. Galler Baumwollstoff,
welches der Couturier Robert Piguet, ein
Schweizer, bereits im Begriffe stehend,
sich nach einer glänzenden Karriere aus
dem Geschäftsleben zurückzuziehen, noch
für sie kreiert hat.

Wir veröffentlichen diese Photographie
mit der freundlichen Genehmigung von
Frau von Salis.
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